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1. Amtliche Bekanntmachungen
1.1 Veröffentlichung vom Wasserverband 
Strausberg-Erkner
Wasserverband Strausberg-Erkner

Hinweis
auf die Veröffentlichung von Satzungen und sonstigen 
Bekanntmachungen des Wasserverbandes Strausberg-Erkner 
(WSE)

Im Amtsblatt für den Landkreis Märkisch-Oderland Nr. 4 vom 
30.04.2019, wurde veröffentlicht:

10. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Wasserverbandes
Strausberg-Erkner (10. Änderungssatzung) vom 20.03.2019

Zur vollständigen Umsetzung des Bebauungsplanes „Arbeiten und 
Wohnen am Flakensee“ wird nun die Lärmschutzwand zum Gewer-
begebiet der Julius-Rüttgers-Straße gebaut. Am Montag erfolgte die 
Baustelleneinrichtung und die Suchschachtungen haben begonnen. 
Gesperrt ist der Übergang von der Julius-Rütgers-Straße zum 
Flakenseeweg (an der Kleinmengenannahme vom KWU Entsor-
gung). Während der sechswöchigen Bauzeit ist dieser Bereich nicht 
nur für den Fahrzeugverkehr, sondern auch für Fußgänger und Rad-
fahrer voll gesperrt. 
Nach der Errichtung der Lärmschutzwand wird der Gehweg für die 
Fußgänger und Radfahrer wieder freigegeben. Eine Durchfahrt für 
Fahrzeuge ist hier künftig nicht mehr möglich.
Die Entsorgungsunternehmen, Polizei und Rettungsdienst sind über 
diese Baumaßnahme, die bis Mitte Juli andauert,  informiert. 

Liebe Erkneranerinnen und Erkneraner,
vom 17. bis 19. Mai feierte Erkner sein 27. Heimatfest. Für jede Ge-
neration gab es vielseitige Beiträge und Aktionen, die durchweg alle 
sehr gut angenommen wurden. Ob es die Jugendnacht im Rathauspark 
war, das große Eröffnungskonzert der Erkneraner Chöre in der Boni-
fatius-Kirche, die Konzerte auf der Hauptbühne oder Kleinkunstan-
gebote, ob Kunstmarkt oder Festmeile, ob Festumzug oder die histo-
rische Kaffeetafel der Kostümgruppe des Heimatvereins 
Erkner e. V., ob Kinderfest oder Ausstellungen: es herrschte eine an-
genehme Stimmung in der Stadt.
Zum Gesamtgelingen unseres 27. Heimatfestes haben eine Vielzahl 
von Sponsoren, Vereine, Unterstützer, Kita-Erzieher, Eltern und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung sowie viele weitere Mitbürger beigetra-
gen. Ich möchte mich bei allen Mitstreitern für ihr Engagement in der 
Vorbereitung und Durchführung an dieser Stelle recht herzlich bedan-
ken. Mein ganz besonderer Dank gilt den Mitgliedern des Heimat-
vereins Erkner e. V. und des Vereins Kultur 425 Erkner e. V.. Gerade 
durch ihre Mitarbeit wurde unser Fest erneut zu einem Heimatfest.
Ich fand, es war ein gelungenes 27. Heimatfest, eine angenehme Zu-
sammenarbeit mit allen Akteuren und zugleich auch ein Zusammen-
halt in der Stadt zu spüren. Und was mir auch sehr am Herzen lag: 
Wir feierten drei Tage lang gemeinsam ein friedliches Fest ohne jeg-
liche Zwischenfälle.
In diesem Jahr standen gleich drei Jubilare im Mittelpunkt des Hei-
matfestes. Die Bahnhofsiedlung wurde vor 100 Jahren gegründet, 
die Freiwillige Feuerwehr gibt es seit 130 Jahren und das Familien-
bündnis immerhin auch schon seit einem Jahrzehnt. In mehreren Ge-
sprächsrunden auf den beiden Bühnen wurden diese runden Jubiläen  
gewürdigt. Die drei Jubilare bekamen eine Plattform in der Öffent-

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen
2.1 Errichtung einer Lärmschutzwand am 
Flakenseeweg

2.2 Dank des Bürgermeisters zum Heimatfest

lichkeit und konnten eventuell auch neue Mitstreiter gewinnen. 
Ich denke, noch werden alle Mitstreiter tief durchatmen und schon 
bald mit dem Schwung dieses Festes mit den Vorbereitungen für das 
28. Heimatfest im kommenden Jahr  beginnen. Voraussichtlich wird
das 28. Heimatfest 2020 vom 5. bis 7. Juni 2020 stattfinden. Im Mit-
telpunkt könnten dann der 150. Geburtstag von Prof. Dr. Albert
Kiekebusch und das 100-jährige Gründungsjubiläum unseres
Erkneraner Fußballvereins stehen.
Ich wünsche allen Erkneranern nun erst einmal schöne Sommerwo-
chen, einen erholsamen Urlaub und den kleinen und großen Schulkin-
dern erlebnisreiche  Ferientage.

Henryk Pilz
Bürgermeister

2.3 Dank an alle Wahlhelfer
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
ich bedanke mich ganz herzlich für Ihr Engagement und Ihre Hilfe bei 
der Europawahl und den Kommunalwahlen am 26. Mai 2019. 
Durch Ihre ehrenamtliche Mitarbeit am gesamten Sonntag bzw. auch 
in der Nacht zum Montag haben Sie über viele Stunden für einen rei-
bungslosen Ablauf in den Wahllokalen gesorgt und mit der Auszäh-
lung der Stimmen eine schwierige Aufgabe bewältigt.
Deshalb kann nicht hoch genug geschätzt werden, dass viele unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger einen Sonntag opfern, um unser de-
mokratisches Grundrecht auf allgemeine, freie und geheime Wahlen 
zu sichern. Auch den zahlreichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadt Erkner und der Wohnungsgesellschaft mbH danke ich für 
ihre Unterstützung bei der Durchführung der Wahl.

Henryk Pilz
Bürgermeister

2.4 Podium für junge Musiker
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Hallo Ferienkinder,
möchtet ihr in einem echten kleinen Kunstatelier mit bunten Farben 
malen, mit allerlei Stiften zeichnen oder selbst Farben herstellen? 
Dann werden euch die beiden Tage in der Kinder. Kunst. Werkstatt 
Spaß machen.
Am 23. und 24. Juli 2019, in der Zeit von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr er-
warten euch die Frauen vom Verein „Kunst für uns“ e. V. im „Ateli-
er Kunstpause“, Neu Zittauer Straße 41, in Erkner. (Kurpark Center, 
über der Volksbank, Eingang Giebelseite) 
Bittet eure Eltern, euch unter b-kirscht@t-online.de anzumelden 
oder kommt einfach vorbei. Kunst macht Spaß, aber auch hungrig 
und durstig. Bringt deshalb bitte 1 Euro für Kekse und Getränke oder 
ein eigenes Pausenbrot mit. 
Für eure Kunstwerke stehen Farben und Stifte, Papier und kleine 
Leinwände bereit.
Herzlich willkommen!

Unter dem Titel „Femmetastic“ läuft die Planung einer Ausstellung 
von Freizeitkünstlerinnen zur 30. Brandenburgischen Frauenwoche 
im März 2020. 
Es wird die 15. Ausstellung anlässlich der Brandenburgischen
Frauenwoche. 

2.5 Kinder.Kunst.Werkstatt

2.6 Vorbereitung einer großen Ausstellung zur 
30. Brandenburgischen Frauenwoche

 
 
 

 
 

Daher möchten wir alle Freizeitkreativen der Stadt Erkner und Umge-
bung einladen, bei dieser Ausstellung dabei zu sein.
Hinsichtlich Technik, Material und Motiv soll es keine Begrenzungen 
geben, dreidimensionale Werke können nur bedingt ausgestellt wer-
den. Bilder sollten gerahmt sein und eine Aufhängung besitzen. Für 
jedes Bild wird der Name der Künstlerin, Titel und Kontaktadresse 
für Rückfragen benötigt.
Aus organisatorischen Gründen ist die Voranmeldung bis 31.10.2019 
notwendig.
Das kann schriftlich erfolgen an:
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Erkner
Frau Herrmann (persönlich)
Friedrichstraße 6-8
15537 Erkner
Oder per Mail: herrmann@erkner.de

Oder an:
Frauenkunstverein „Kunst für uns“ e. V.
Frau Kirscht
Gerhart-Hauptmann- Straße 1-2
15537 Erkner
Oder per Mail: b-kirscht@t-online.de 
Wir freuen uns auf Ihre Voranmeldungen und vor allem auf Ihre 
künstlerischen Beiträge. Haben Sie Mut und machen Sie mit.

Anne-Kathrin Herrmann         Beate Kirscht
Gleichstellungsbeauftragte               Frauenkunstverein
Stadt Erkner            „Kunst für uns“e. V.
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